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Schadstoffe in Schuhen

Juli 1999: „ÖKO Test“berichtet über belastete 
Kinderschuhe mit verbotenen AZO Farbstoffen
Gesetzliche Grenzwerte wurden nicht überschritten!
Trotzdem zahlreiche Medienberichte
Pauschale Falschaussage : 

„Bärenschuhe“ der Firma Deichmann sind giftig



Programm Schadstoffprüfungen

1999: Start des Programms für Schadstoffprüfungen:
Lieferant muss Material und Schuhe bereits vor 
Produktionsbeginn auf festgelegte Parameter prüfen 
lassen
Prüfpartner: TÜV Rheinland, PFI, STR, Intertek und 
Hanse Control
4 Prüflabore in Europa 
5 weitere Labore in Asien



Programm Schadstoffprüfungen

Prüfung auf gesetzlich verbotene Schadstoffe:
Verbotene Azo-Farbstoffe
Pentachlorphenol (PCP)
Nickel
Chrom (VI) 
Cadmium



Programm Schadstoffprüfungen

freiwillige Prüfungen auf:

Zinnorganische Verbindungen
Dispersionsfarbstoffe
Formaldehyd
Reibechtheit von Futter und Decksohle
Pflegemittelechtheit



Programm Schadstoffprüfungen

Anzahl der “positiven“ Prüfergebnisse 
konnte von ca. 8 % in 1999 auf unter 1 % in 
2002 gesenkt werden
Zur Überprüfung der über 10.000 Artikel 
waren 2002 mehr als 100.000 Einzelprüfungen 
notwendig
Prüfkosten in 2002: ca. 1,5 Mio. €



„Round Table“ Schadstoffprüfungen

Januar 2002: 
Initiierung eines „Round Table“ mit Fa. Görtz, 
dem sich später auch die Fa. Leder & Schuh 
angeschlossen hat
Gemeinsames Ziel: 
Gleiche Anforderungen an die Schuhhersteller
Halbjährliche Treffen zwecks 
Erfahrungsaustausch mit den Prüfpartnern



Prüfzeichen Kinderschuhe

Ziel: Vertrauen der Eltern zurückgewinnen!
Entscheidung: 
Freiwillige Prüfung durch den TÜV-Rheinland auf 
die Kriterien:

Schadstoffe
Passform
Qualitätsmerkmale



Prüfzeichen Kinderschuhe

Anfang 2000: 
Überprüfung ausgewählter Kinderschuhe auf 
festgelegte Prüfparameter
Präsentation der Ergebnisse
Schulung der Produktionspartner
Zielsetzung: 
Alle Kinderschuhe der Marke „Bärenschuhe“
müssen zukünftig die strengen TÜV-Anforderungen 
erfüllen



Prüfkriterien: Schadstoffgeprüft

Zusätzlich zu den gesetzlich verbotenen 
Schadstoffen dürfen z. B. folgende Stoffe nicht 
enthalten sein:

Schwermetalle wie Blei, Chrom, Nickel
Pestizide
Chlorphenole



Prüfkriterien: Passformgeprüft

Kontrolle der Leisten und der 
Brandsohlenkonstruktionsschablonen auf:

Längenmaß
Weitenmaß
Ballenbreite
Fersenbreite
Zehenmaß



Prüfkriterien: Passformgeprüft

Prüfung am fertigen Schuh:
Vermessung eines Innenabgusses auf:

Längenmaß
Weitenmaß
Ballenbreite
Fersenbreite
Zehenmaß

Abweichungen werden am Leisten korrigiert



Prüfkriterien: Qualitätsmerkmale



Prüfungen der Qualitätsmerkmale

Vorbereitung der Proben



Prüfungen der Qualitätsmerkmale

Prüfung der
Wasserdampfdurchlässigkeit
Wasserdampfzahl
Wasserdampfaufnahme



Prüfungen der Qualitätsmerkmale

Dauerfalten 
des Obermaterials



Prüfungen der Qualitätsmerkmale

Prüfung der 
Trennkraft zwischen 
Sohle/Schaft



Prüfungen der Qualitätsmerkmale

Abriebsfestigkeit der Laufsohle



Prüfungen der Qualitätsmerkmale

Biegeverhalten 
der Laufsohle



Qualitätssiegel Kinderschuhe

Produktanhänger

Schuhkartonaufkleber



Der BIDU Club
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